
Grabower 
 Amtsanzeiger

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Grabow,  
der Gemeinden Balow, Brunow, Dambeck, Eldena, Gorlosen, Karstädt, Kremmin, Muchow,  
Milow, Möllenbeck, Prislich, Zierzow und der Stadt Grabow

16. Jahrgang | Ausgabe 09 Freitag, den 4. September 2020

Anzeigen

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 s
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te

Informationen:
• am Donnerstag, den 10.09.2020, um 11 Uhr  

wird bundesweit eine Probewarnung durchgeführt
• es wird 20 Minuten die Sirene als Warnmittel ertönen
• Ziel ist es u. a. die Akzeptanz und das Wissen  

der Bevölkerung für das Thema Warnung zu stärken

Alle Informationen finden Sie im Internet: 
www.bundesweiter-warntag.de

KREUZFAHRTEN, PAUSCHAL-, BUS- UND AUTOREISEN U. V. M. 

Am Marstall 4  
19288 Ludwigslust  
Tel.: 03874 - 663856 

Marktstraße 25
19300 Grabow
Tel.: 038756 - 37326

E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de · www.weber-reisebuero.de

Gute Beratung und Betreuung bekommen Sie bei uns!
Tel. 038756 - 28010

www.wohnen-in-grabow.de
19300 Grabow · Kirchenstraße 19

Für jede Lebensphase die  

richtige Wohnung?

Mit uns fühlen Sie  

sich gut beraten!
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Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung
unter 0172 7222383

Prislich nach telefonischer Vereinbarung
unter 038756 22824

Zierzow nach telefonischer Vereinbarung
unter 0173 2477632

Inhaltsverzeichnis
Amtlicher Teil Seite
Bekanntmachung Meldebehörde 3
Informationen aus der Verwaltung 4
Sitzungskalender 5

Nichtamtlicher Teil
Die Amtsfeuerwehr berichtet 5
Schulnachrichten 7
Kinder- und Jugendarbeit 7
Neues aus dem Amtsbereich 11
Veranstaltungen 16
Kirchliche Nachrichten 16
Sonstiges 17
Werbung 18

Die nächste Ausgabe erscheint am 2. Oktober 2020.  
Redaktionsschluss dafür ist der 18. September 2020.

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf:  ��������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen):  �������������������������������0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg:  ����������������0385 5000219
Faxanschluss:  �������������������������������������������������������0385 5000220
E-Mail:  ����������������������������������������������������������� ilmv@schwerin�de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin:  �����0385 50000
Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow ���������������������������������������������������������038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ��������038756 27115
Stadtwerke LWL/Grabow  ������������������������������������ 03874 414-414
ZkWAL �������������������������������������������������������������������0172 3838681
AZV Fahlenkamp ������������������ 03874 663030 oder 0170 7658861

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Achtung!
Bitte tragen Sie beim Betreten der Amtsgebäude ei-
nen Mund-Naseschutz und beachten Sie die entspre-
chenden Hygienehinweise.

Rufnummer Zentrale: 038756 503-0
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) ist 
geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1� Samstag im Monat 
von 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1� und 3� Dienstag im Monat

18:00 -19:00 Uhr sowie
nach telefonischer Vereinbarung
unter 0174/9082887

Karstädt jeden 1� und 3� Donnerstag im Monat
15:00 - 18:00 Uhr

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
unter 038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038752 80744

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amlichen Bekannmachungen des Amtes Grabow, der Gemeinden Balow, Brunow, Dambeck, Eldena, 
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Redaktionskreis des Amtes Grabow, Am Markt 1, 19300 Grabow, 
Tel� 038756 503-0,  Fax 038756 50347, 
E-Mail: info@grabow�de, Internet: www�grabow�de
Textbeiträge bitte in digitaler Form an: d�ottoberg@grabow�de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V� i� S� d� P�) 
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Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem 
Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen� 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist� Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen 
Wiedergabe von Zuschriften vor� Einsendungen von Parteien, politischen Vereini-
gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden� Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt� 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz� gültige Anzeigenpreisliste� Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden� Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen� Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw� Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt� Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit� Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen� Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung� Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag� Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers�
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Meldebehörde des Amtes Grabow weist alle Bürgerinnen 
und Bürger auf ihr Widerspruchsrecht gegen Datenübermitt-
lungen und Melderegisterauskünften nach Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Verordnung vom 19. 
Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) hin.
Zur Erfüllung der in ihrem Zuständigkeitsbereich liegenden Auf-
gaben führt die Meldebehörde gemäß § 2/2 BMG ein Melderegi-
ster. In diesem Melderegister sind alle Personen, die im Zustän-
digkeitsbereich wohnen, zu registrieren.
Sie haben das Recht, gegen die Weitergabe Ihrer persönlichen 
Daten Widerspruch einzulegen, indem Sie eine Übermittlungs-
sperre beantragen. Eine Übermittlungssperre kann beantragt 
werden bei Melderegisterauskünften und Datenübermittlungen:
-bei Alters- und/ oder Ehejubilaren gemäß § 50/5 BMG i. V. 
m. 50/2 BMG
Eine Datenübermittlung erfolgt auf Nachfrage von Mandatsträ-
gern, Presse oder Rundfunk bei begehen eines Alters- oder 
Ehejubilars.

-an Adressbuchverlage gemäß § 50/5 BMG i. V. m. § 50/3 
BMG
Eine Datenübermittlung an Adressbuchverlage darf zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, erfolgen. Die 
Daten dürfen nur zur Herausgabe von Adressbüchern genutzt 
werden.

-in Vorbereitung von Wahlen oder Abstimmungen an Par-
teien u.a. gemäß § 50/5 BMG i. V. m. § 50/1 BMG
Eine Datenübermittlung darf im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen nur in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten erfolgen.

-an das Bundesamt für Wehrpflicht gemäß § 36/ 2 BMG i. 
V.m. § 58c / 1 Soldatengesetz
Eine Datenübermittlung zur Übersendung von Informationsma-
terial erfolgt jährlich über Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.

-an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften gemäß  
§ 42/ 3 BMG i. V. m. § 42/2 BMG
Eine Datenübermittlung erfolgt nur, wenn Mitglieder einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige ha-
ben, die nicht derselben oder keiner anderen öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören. Familienangehörige sind 
der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern.
Vordrucke für die Beantragung einer Übermittlungssperre erhal-
ten Sie in der Meldestelle des Amtes Grabow bzw. im Internet 
unter www.grabow.de.

Ein einmal eingetragener Widerspruch bleibt bis auf Widerruf 
bestehen.

gez. Kriemhild Kant
Amtsvorsteherin
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„Ahoi!“, „Moin!“ oder einfach nur „Hallo!“
Liebe Leserinnen und Leser des Amtsanzeigers - ganz gleich, in 
welcher Weise ich Sie hier begrüße, jeder wird wissen, was ich 
damit sagen möchte.

Ich bin Nele Dreyer: 30 Jahre jung und ganz gebürtig ist Ihre 
Heimatstadt auch die meine. Nachdem ich mein Zuhause vor 
zehn Jahren verließ, um die großen Städte und das weite Meer 
zu sehen, zog es mich kürzlich privat und beruflich wieder zu-
rück in die Region. Und seit Juli dieses Jahres habe ich im Rat-
haus meinen Platz gefunden. Der Grund also, warum ich diese 
Zeilen im Amtsanzeiger bekomme, ist, um mich Ihnen vorzustel-
len. Denn ab sofort werde ich Ihre Ansprechpartnerin hier vor 
Ort sein, vor allem in Bezug auf die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Gemeindehäuser im Amtsbereich. Außerdem möchte ich die 
Stadt Grabow zum Leuchten bringen und mit Ihnen gemeinsam 
die tollsten Events veranstalten.

Ich freue mich genau deshalb auf eine spannende Zusammen-
arbeit mit Ihnen, den Gemeinden und natürlich auch dem Ver-
lag, der uns beim Amtsanzeiger tatkräftig zur Seite steht.

Mit Ihnen zusammen möchte ich meine neue Herausforderung 
angehen und zu etwas ganz Tollem werden lassen. Schicken 
Sie mir also Ihre Anliegen, Neuigkeiten und Besonderheiten und 
Sie bekommen auch einen Platz hier - so wie ich.

Bleiben Sie gesund und genießen Sie den Sonnenschein.
Ihre Nele Dreyer

Information zur Beitragserhebung beim ZkWAL
Ab dem 21. August 2020 wird auch der ZkWAL flächende-
ckend Beitragsbescheide versenden. Es werden ca. 12.000 
Bescheide für die Ämter Dömitz-Malliß, Ludwigslust-Land, 
Neustadt-Glewe und die Ortslagen Glaisin, Eldena und Mu-
chow verschickt.
Viele Leute fragen sich, warum kommt gerade jetzt eine er-
neute Beitragsbescheidung und außerdem habe ich doch 
bereits einen Bescheid vom ZkWAL erhalten. Was soll das? 
Es ist richtig, dass der ZkWAL in der Vergangenheit bereits 
Beitragsbescheide versandt hat. Seinerzeit wurden diese 
Bescheide nach den damals geltenden Satzungen des Ver-
bandes erstellt. In den fortlaufenden Jahren ist es immer wie-
der dazu gekommen, dass Satzungsregelungen, die auch 
zum Wohl der Kunden geregelt worden sind (z.B. Tiefenbe-
grenzungen), durch Gerichte gekippt wurden. Der ZkWAL 
hat bis zuletzt seine Satzungen entsprechend anpassen 
müssen. Es geht nun darum, dass die aktuellen Satzungen 
auf alle beitragspflichtigen Grundstücke anzuwenden sind. 
Um eine Ungleichbehandlung auszuschließen, soll jedes 
Grundstück mit den gleichen Satzungsregelungen und dem 
gleichen Beitragssatz beschieden werden. Außerdem wurde 
den Zweckverbänden durch das Kommunalabgabengesetz 
M-V für diese Bescheidung eine zeitliche Obergrenze bis 
zum 31.12.2020 gesetzt. Diese Höchstfrist setzt viele Zweck-
verbände rein logistisch vor Probleme, denn es ist durch die 
Zweckverbände zu gewährleisten, dass jedes beitragspflichti-
ge Grundstück einen Beitragsbescheid erhält.
Bei der aktuellen Bescheidung handelt es sich im eigent-
lichen Sinne um eine „Fristwahrungsbescheidung“. Der 
ZkWAL versendet an jeden Grundstückseigentümer ei-

nen Beitragsbescheid. In diesem Bescheid werden die bei-
tragsfähigen Flächen des Grundstückes und die Höhe des 
Beitrages festgesetzt. Im Unterschied zu den vorherigen 
Bescheiden des ZkWAL wird in diesem Bescheid zu keiner 
Zahlung aufgefordert. Der Bescheid dient lediglich zur 
Fristwahrung und erzeugt noch keine Zahlungspflicht. In 
den nachfolgenden Monaten wird der ZkWAL dann eine de-
taillierte Überprüfung der Grundstücke durchführen. Hier wird 
überprüft, ob und in welcher Höhe bereits ein Beitrag für das 
Grundstück festgesetzt wurde. Erst nach dieser Überprüfung 
steht fest, ob für das Grundstück bereits ein vollständiger 
Beitrag erhoben wurde, eine Nachzahlung geleistet oder eine 
Gutschrift ausgezahlt werden muss. Sollte der Beitrag bereits 
vollständig erhoben worden sein, wird der Bescheid aufgeho-
ben. Die Ergebnisse der Überprüfung werden in gesonderten 
Schreiben / Bescheiden mitgeteilt und erst dann wird eine 
eventuelle Zahlungsfrist festgesetzt.
Natürlich wissen die Verantwortlichen des ZkWAL, dass die 
flächendeckende Bescheidung zu Frust bei den Bürgern 
führt. Aber auch der ZkWAL ist an die rechtlichen Rahmen-
bedingungen gebunden. Der ZkWAL hat aufgrund der Viel-
zahl der Bescheide eine Bürgerhotline eingerichtet. Hier kön-
nen Sie per Telefon oder E-Mail Ihre Fragen zum Bescheid 
stellen. Wir bitten um Verständnis, dass nicht immer jede 
Anfrage sofort beantwortet werden kann. Ebenso bittet der 
ZkWAL aufgrund der aktuellen Infektionslage von einem Vor-
ortbesuch beim ZkWAL abzusehen. Sollte ein Vorortbesuch 
jedoch dringend vonnöten sein, ist dieser vorab telefonisch 
zu vereinbaren.
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Sitzungskalender September
Amt Grabow
Sitzung Amtsausschuss 07.09.2020 18:30 Uhr Reutersaal, Kießerdamm 19 A, 19300 Grabow
Die Tagesordnung wird im Internet, zu erreichen über dem Button „Bürgerservice - Bekanntmachungen“  
über die Homepage des Amtes Grabow unter www.grabow.de öffentlich bekanntgemacht.

Grabow
Stadtvertretung 30.09.2020 18:30 Uhr Saal Schützenhaus, Goethestr. 1, in 19300 Grabow
Finanzausschuss 24.09.2020 18:30 Uhr Sitzungssaal des Rathauses, Am Markt 1

Balow
GV-Sitzung 21.09.2020 20:00 Uhr Begegnungsstätte, Am Wirtschaftshof 08, Balow

Milow
GV-Sitzung 09.09.2020 19:30 Uhr Gemeindehaus, Lindenstraße 4, Milow

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der 
Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Nachruf!  

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem Feuerwehrkameraden 
 

100 Jahre Feuerwehr Grabow -  
Die Einsätze
„Etwa gegen 09:00 Uhr morgens plötzlich in allen Gassen der 
Ruf: Feuer - Feuer! […] Die Männer eilten zum Schuppen am 
Rathaus und holten Spritzen, Leiter, Haken und Feuereimer 
aber vergeblich bemühte man sich damit an den Herd des Feu-
ers heranzukommen.“ So lautet der Eintrag Fritz Flints in einer 
Broschüre zur 700-Jahr-Feier der Stadt Grabow. Der hier be-
schriebene Brand geschah im Juni 1725. 
Wind, enge Bebauung, Wassermangel im Stadtinneren und 
verbranntes Löschgerät trugen ihren Anteil am fast kompletten 
Niederbrennen Grabows an diesem Tag. Laut Chronik der Feu-
erwehr Grabow konnte die Helferschar, auch aus benachbarten 
Gemeinden, den Flammen nicht Herr werden und so brannten 
innerhalb von drei Stunden 300 Häuser ab. 
Glücklicherweise gab es keine Menschenopfer und auch die 
Nutztiere konnten zum größten Teil in Sicherheit gebracht wer-
den. Ursache des Brandes wird beim damaligen Bäcker Ort-
mann vermutet. 
Die baulichen Besonderheiten einer Fachwerkstadt stellten die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Grabow im Laufe der 
Zeit immer wieder vor Herausforderungen. Bei einem „operativ-
taktischen Studium im Kreuzgassen-Viertel“ im Jahr 1986 stell-
ten die Kameraden erneut fest, dass Brände in der Grabower 
Innenstadt mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit problematisch zu 
bekämpfen sind. Feuer kann durch die dichte Bebauung schnell 
übergreifen, es fehlt an Angriffswegen und es gibt keine Dreh-
leiter.
Diese Eindrücke haben sich auch in jüngster Zeit bei einem 
Dachstuhlbrand in der Marktstraße im Juli 1993 und einem 
Wohnhausbrand im Kleinen Wandrahm 2014 erneut bestätigt.
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Waldbrand in Tewswoos

Recht ähnlich zur Lage des Brandes auf dem Gelände des ehe-
maligen Truppenübungsplatz Lübtheen 2019 kämpften mehr 
als 200 Feuerwehrleute aus dem, damals noch „(Alt-) Kreis 
Ludwigslust und weitere Feuerwehrfahrzeugen aus Hagenow“ 
gegen die Flammen. Auch 1994 wurden Bergepanzer und Hub-
schrauber der Bundeswehr zur Brandbekämpfung eingesetzt.
Ein kurioser Einsatz ereignete sich im Oktober 1992 als in 
Kremmin eine Scheune in Flammen stand. Nachdem den 
Kremminer Kameraden erneut die Tragkraftspritze versagte und 
der Ersatz noch während des Einsatzes in Grabow gekauft wur-
de, ertönten in Grabow die Sirenen. Die Ehrenamtler aus dem 
Nachbardorf übernahmen schließlich den neuen Einsatz am 
Getränkehandel, während die Grabower in Kremmin löschten.
Weitere Katastrophenlagen, welche immer wieder auftauchen, 
sind Hochwasser. So fand sich die Grabower Feuerwehr auch 
im März 1947 für zwei Tage in Dömitz zum Kampf gegen das 
Hochwasser ein.

Hochwassereinsatz in Dömitz

Weniger das steigende Wasser, dafür aber ein auf 20 m ge-
brochener Deich hielt die Kameraden im Dezember zwei Jah-
re später an der Güritzer Schleuse in Trapp. Praktischerweise 
wurde hierbei entdeckt, dass sich Aale in Wasserlöchern ver-
steckten, wovon dann auch möglichst viele eingefangen wur-
den.
Eine weitere Begegnung mit der Tierwelt gab es im Februar 
1991, als ein in der Elde eingefrorener Schwan Hilfe benötigte.
Zum „größten Brand seit Jahren“ kam es im April 1979. Durch 
einen defekten Schornstein brannte das Lagergebäude des 
Großhandels Kulturwaren ab und es entstand ein Schaden von 
1,29 Millionen Mark. Trotz Brandmeldeanlage und Signalhorn 
konnte der Brand erst spät entdeckt werden, sodass die eintref-
fenden Kräfte aus Grabow und Umgebung das Gebäude nicht 
mehr retten konnten.
Mit dem Fall der Mauer und den offenen Grenzen verzeich-
net die Einsatzchronik einen Anstieg der Technischen Hilfelei-
stungen in Folge von Verkehrsunfällen. Die technische Ausstat-
tung war für solche Lage nicht ausgelegt. Mit der Beschaffung 

Dachstuhlbrand in der Marktstraße

Annähernd jede Stadt und jedes Dorf werden ähnliche Ge-
schichten in ihrer Chronik aufweisen. Brände und Unglücke 
können kaum vermieden werden, nur welche Größenordnung 
sie letztendlich annehmen, ist ein Faktor auf welchen eine Feu-
erwehr Einfluss nehmen kann. Die Feuerwehr Grabow hat, seit 
ihrer Gründung am 21. November 1921 etliche Male größere 
und kleinere Einsätze abgearbeitet. In diesem Artikel soll nun 
ein Blick auf diese geworfen werden.
Mit Kriegsende standen die Kameraden aus Grabow, 24 Jahre 
nach Ihrer Gründung vor dem Problem, dass „Löschfahrzeuge 
und Geräte ‚verlorengegangen‘ waren“. Die nun folgenden 
Brände im Speicher der Mühle Wille, im Heimatmuseum etc. 
konnten nur mit einer Zweirad-Motorspritze und Eimerkette 
bekämpft werden. Da dieses Vorgehen nun auch seine Gren-
zen hatte, legten die Führungskräfte verstärkten Wert auf den 
Schutz von Nachbarhäusern und besonders des Rathauses.
Der Schutz des Rathauses, als „eines der schönsten erhaltenen 
Bauwerke dieser Art“, war immer schon ein wichtiges Anliegen 
der Brandschützer. Als es im Februar 1963, aufgrund der feh-
lerhaften Konstruktion des Schornsteines, zu einem Brand im 
Rathaus kam, löschten die Kameraden diesen „überaus um-
sichtig“ und hielten somit auch die Folgeschäden gering.
Das Stichwort „Waldbrand“ zieht sich ebenfalls durch die Feu-
erwehrgeschichte. Jedes Jahr wieder werden die Brandschüt-
zer zu Wald- und Flächenbränden gerufen. So rückte das 
nach Kriegsende neu erworbene Löschfahrzeug im Jahr 1946 
52 Mal mit diesem Stichwort aus. Allein die Hälfte davon galt 
es im April zu löschen. Leider gingen dabei 200 ha Wald ver-
loren. Seitens des Stadtforstamtes Grabow erging dennoch ein 
Dankesschreiben, in welchem die Arbeit der Grabower Kame-
raden als „wertvoll“ herausgestellt wurde. 1959 kam es zu 49 
Waldbränden. 1975, im „Jahr des großen Waldbrandes in Nie-
dersachsen“, konnten die Kameraden vom Feuerwachturm aus 
die Entwicklung beobachten, sofern man nicht auch selbst im 
Einsatz in den Wäldern war. Bereits damals betont der Chro-
nist, dass eine Verbesserung der Ausstattung für derartige 
Einsätze „nur sporadisch [und] mit viel Kampf […] in unserem 
Kreis“ erfolgte.
Auch 1990 gab es 31 Wald- und Flächenbrände zu bekämpfen, 
diese sammelten sich im Umfeld der russischen Garnison und 
Reichsbahnlinie. Im Juli 1994 kam es bei Tewswoos zum „größ-
ten Waldbrand seit Jahren“.
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Anmeldung der Schulanfänger des Amtes Grabow  
für das Schuljahr 2020/2021
für die Grundschulen Grabow, Am Hufenweg 2

Balow, Am Wirtschaftshof 10
Eldena, Ludwigsluster Straße 16

Die Kinder, die bis zum 30.06.2021 sechs Jahre alt werden, 
sind mit Beginn des Schuljahres 2021/22 schulpflichtig.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die 
spätestens am 30.06.22 sechs Jahre alt werden in demselben 
Jahr mit Beginn des Schuljahres eingeschult werden, wenn sie 
für den Schulbesuch körperlich, geistig und verhaltensmäßig 
hinreichend entwickelt sind.

Kinder, die für das Schuljahr 2020/21 zurückgestellt wurden, 
müssen erneut angemeldet werden.

Mit der Anmeldung muss ein Nachweis über die Ma-
sernimpfung erbracht werden.

An folgenden Tagen sind die Anmeldungen entsprechend 
der festgelegten Einzugsbereiche persönlich oder telefonisch 
möglich:

Grundschule Grabow, Hufenweg 2, Tel.-Nr. 038756 28961
21.09.2020 - 25.09.2020 von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
oder per Mail (Antrag unter: https://www.grabow.de/index.php/
buergerservice/verwaltungswegweiser/85-formulare/formulare-
ordnungsamt/1035-anmeldung-schulanfaenger-grundschule-
grabow)

Grundschule Balow, Am Wirtschaftshof 10, 
Tel.-Nr. 038752 80713
21.09.2020 - 25.09.2020 von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Grundschule Eldena, Ludwigsluster Straße 16, 
Tel.-Nr. 038755 20257
Die bereits zugeschickten Anmeldebögen können noch bis 
07.09.2020 in der Grundschule abgegeben werden.

von hydraulischen Rettungsgeräten im Herbst 1990 wurde der 
Mangel abgestellt. Damit waren die Grabower Kameraden kreis-
weit auf dem neuesten Stand der Technik.
Weniger erfolgreich war man mit der Technik im September 
1950. Ein Reifenschaden und eine Motorpanne verhinderten ein 
frühzeitiges Eintreffen beim Scheunenbrand in Herzfeld, sodass 
die anrückenden Kräfte nur noch vor „rauchenden Trümmern“ 
standen. Weitere Anfahrtszeiten waren im Verlauf der Jahre je-
doch keine Seltenheit gewesen, so kam es öfter vor, dass die 
Grabower Fahrzeuge nach Parchim, Vielank, Lenzen oder auch 
Schwerin mussten.
In den nun fast 100 Jahren Bestehen der Feuerwehr Grabow 
gab es etliche brennende Schuppen, Schornsteine, Dachstühle, 
Garagen, Scheunen, Wohnhäuser, Wald- und Flächen- oder 
Kohlebrände, Blitzeinschläge die gelöscht wurden. Zudem ka-
men u.a. Großeinsätze in der Chemischen Reinigung, Ter-
pentinfabrik, im Lager der DHZ Chemie, der Konsumbäckerei, 
in der Rose-Brauerei sowie in verschiedenen Geschäften der 
Stadt hinzu.

Immer wieder kam es im Stadtgebiet und im Umland zu di-
versen Verkehrsunfällen, Explosionen, Havarien, Zugunfällen 
und -entgleisungen, ein Flugzeugabsturz und anderen Unfällen, 
welche das technische Knowhow der ehrenamtlichen Retter er-
forderten. Katzen, Schwäne und andere Tiere konnten auf die 
Hilfe der Grabower Kameraden zählen. Einige Suchaktionen 
nach vermissten Personen wurden durchgeführt, manche mehr, 
einige weniger erfolgreich.
Wie sich die nächsten 100 Jahre entwickeln bleibt abzuwar-
ten, auch die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr ist mit Blick 
auf schwindende Mitglieder- und Nachwuchszahlen ungewiss. 
Sicher ist jedoch, dass auf die aktuellen Kameraden, jeder Al-
tersstufe verlass ist. Wenn die Sirenen oder Meldeempfänger 
in Grabow ertönen, dauert es nur wenige Minuten, bis sich die 
Rolltore in der Willi-Fründt-Straße 5 öffnen und die großen roten 
Fahrzeuge mit blauen Leuchten und Martinshorn zu ihrem näch-
sten Einsatz ausrücken, um für die Sicherheit der Bürger zu sor-
gen.

Lisa Kessner
Amtspressewartin

Jugendinitiative „Wir bewegen was“

Muchow. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird die für 
dieses Jahr geplante 4. Disco up´n Dörp leider ausfallen. Um-
so mehr freuen wir uns darauf, sie für 2021 zu planen!

Ihr habt auch Lust mit zu planen und uns kennenzulernen?

Dann habt ihr am Montag, den 12.10.2020, die perfekte  
Möglichkeit dazu: 

Wir laden euch herzlich ein, 17:00 Uhr zum gemeinsamen  
Lagerfeuer, Stockbrot essen und Grillen in Muchow! 

Wir freuen uns auf neue Gesichter und entspannte Gespräche.

Wenn ihr eine Mitfahrgelegenheit nach Muchow braucht, wen-
det euch gern an die Amtsjugendpflegerin (0152 54504210).

Jugendinitiative „Wir bewegen was“
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KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN SIND AUFGRUND DER CORONA-SITUATION JEDERZEIT MÖGLICH 
 

MONTAG, 05.10.2020 – HEIDE-PARK SOLTAU (ab 7. Klasse) 

Abfahrt: 7:30 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Rückfahrt vom Heidepark: 17 Uhr 

TN-Beitrag: 27 € 

 

DIENSTAG, 06.10.2020 – KEGELN (Bitte Turnschuhe mitbringen!) 

Treff: 8 Uhr im Hort Eldena 

TN-Beitrag: 8 €  

 

MITTWOCH, 07.10.2020 – JUMP-HALLE SCHWERIN 
Abfahrt: 9:15 Uhr Grundschule Eldena 

Ankunft: 15:15 Uhr Grundschule Eldena 

TN-Beitrag: 30 € 

 

DONNERSTAG, 08.10.2020 – KINO IN LUDWIGSLUST 
Treff: 8 Uhr im Hort Eldena 

Ankunft: 12:40 Uhr an der Grundschule Eldena 

TN-Beitrag: 8 € 

 

FREITAG, 09.10.2020 – PRIGNITZER BADEWELT IN WITTENBERGE 
Abfahrt: 9 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Ankunft: 17 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

TN-Beitrag: 15 € (inklusive Mittag) 

 

EURE ANMELDUNG NIMMT GERN ENTGEGEN:  

Amtsjugendpflege Amt Grabow 

0152 - 54504210  
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KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN SIND AUFGRUND DER CORONA-SITUATION JEDERZEIT MÖGLICH 
 

MONTAG, 05.10.2020 – HEIDE-PARK SOLTAU (ab 7. Klasse) 

Abfahrt: 7:30 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Rückfahrt vom Heidepark: 17 Uhr 

TN-Beitrag: 27 € 

 

DIENSTAG, 06.10.2020 – KEGELN (Bitte Turnschuhe mitbringen!) 

Treff: 10 Uhr Stadt Hamburg, Grabow 

2 Stunden Kegeln, anschließend kleines Mittagessen 

TN-Beitrag: 8 € (inkl. Mittagessen) 

 

MITTWOCH, 07.10.2020 – JUMP-HALLE SCHWERIN 
Abfahrt: 9:30 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Ankunft: 15:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

TN-Beitrag: 30 € 

 

DONNERSTAG, 08.10.2020 – KINO IN LUDWIGSLUST 
Abfahrt: 9 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Ankunft: 12:30 Uhr Haltestelle Reuterhaus, Grabow 

anschließend offene Angebote im blue sun 

TN-Beitrag: 8 € 

 

FREITAG, 09.10.2020 – PRIGNITZER BADEWELT IN WITTENBERGE 
Abfahrt: 9 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

Ankunft: 17 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 

TN-Beitrag: 15 € (inklusive Mittag) 
 

EURE ANMELDUNG NIMMT GERN ENTGEGEN:  

DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus „blue sun“ 

01523 – 6286451 oder 038756 – 24 25 6  
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JuLeiCa2020 im 

Amt Grabow & Amt Ludwigslust-Land  

 WAS IST DIE JuLeiCa? 
Die JuLeiCa ist das bundesweit anerkannte Zertifikat für alle 

Ehrenamtlichen in der Kinder- und Jugendarbeit. Die Ausbildung 
liefert dir alles, was du in der täglichen Jugendarbeit brauchst! Sie 

befähigt Dich eine Kinder- oder Jugendgruppe zu leiten. 

 

BALOW  
 

WÖBBELIN 
 

GRABOW 
 

GROß LAASCH 

 

TERMINE 

16.10.   17.00 - 20.00 Uhr 
17.10.   10.00 - 17.00 Uhr 
13.11.   17.00 - 20.00 Uhr  
14.11.   10.00 - 17.00 Uhr  
20.11.   17.00 - 20.00 Uhr  
21.11.   10.00 - 17.00 Uhr 
04.12.   17.00 - 20.00 Uhr  
05.12.   10.00 - 17.00 Uhr  

IDEAL FÜR? 
Junge Menschen, die Interesse an ehrenamtlicher Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen sowie Zeit an allen Terminen haben. 
 

ANMELDUNG BIS 05.10. 

WIE MELDE ICH MICH AN? 
DU WOHNST IM AMT GRABOW? 

Melde dich bei Teresa von Jan 

0152 54504210 | amtsjugendpflegerin@grabow.de 

DU WOHNST IM AMT LUDWIGSLUST-LAND? 
Melde dich bei Marko Dörrwandt 

03874 426912 | m.doerrwandt@amt-ludwigslust-land.de 
 

KREATIV MONTAG - NACH 
EUREN WÜNSCHEN 

Was? 

 Basteln + Spielen   
Hausaufgaben-

hilfe 

 

 

Wann? 

Montags  

14-18 Uhr 
Anmeldungen bei: 
Heidi Brüning  
DRK Kinder-und 
Jugendfreizeithaus 
Tel.:038756 24256 
oder 01523 6286451 
 

Wo? 

im 

Escape Rooms: ausprobieren, spielen 
und selber entwickeln
An drei Tagen in den Herbstferien wollen wir gemeinsam mit 
euch in die Welt der Escape Rooms eintauchen! Ziel eines Es-
cape Rooms ist es, innerhalb einer Stunde verschiedene Rätsel 
zu lösen, um den Code zu knacken und aus dem Raum zu ge-
langen. Vom 05. - 07.10.2020 wollen wir gemeinsam die Gesell-
schaftsspiele und Bücher, die es zu Escape Rooms gibt aus-
probieren. Außerdem wollen wir mit euch einen Ausflug machen 
(wahrscheinlich nach Rostock), um die Rätsel live in einem 
echten Escape Room zu lösen. Am dritten Tag werden wir das 
dann gelernte anwenden und einen eigenen Escape Room ent-
wickeln. Wir freuen uns auf euch!
Bitte meldet euch vorher bei der Amtsjugendpflegerin Teresa 
von Jan oder der Schulsozialarbeiterin Sabine Wendt an, denn 
die Plätze sind begrenzt.

Sabine Wendt, Schulsozialarbeiterin
Teresa von Jan, Amtsjugendpflegerin

Kinder- und jugendfreundliche Orte in Grabow gesucht
Grabow. Die Jugendinitiative „Du und Dein Grabow“ ruft wie-
der alle Kinder und Jugendlichen zur Wahl auf! Ab Freitag, den 
25.09.2020 stehen in der Grundschule „Eldekinder“, der Regio-
nalen Schule Friedrich Rohr und im Jugendclub „blue sun“ Wahl-
zettel und Wahlurnen bereit, um über den kinder- und jugend-
freundlichsten Ort und den kinder- und jugendunfreundlichsten 
Ort in Grabow abzustimmen.
Alle grabower Kinder und Jugendlichen haben die Möglichkeit 
auf einem vorbereiteten Wahlzettel den Ort anzugeben und 
kurz zu begründen, warum sie diesen Ort besonders schön 

oder eben besonders kinder- und jugendunfreundlich finden. 
Die Wahlzettel können vom 25.09.2020 - 16.10.2020 ausge-
füllt werden.
Beim Treffen der Initiativgruppe „Du und Dein Grabow“ im Ok-
tober, am Donnerstag, den 29.10.2020 um 15:30 Uhr, im „blue 
sun“ werden dann alle eingegangenen Wahlzettel ausgezählt. 
Anschließend werden die Gütesiegel von den Jugendlichen 
vergeben.

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
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Termine für Kinder und Jugendliche des Amtes Grabow
Di, 08.09.2020 16:00 Uhr Jugendrat Balow
Mi, 09.09.2020 15:00 Uhr #Online-Treffen mit den Jugendlichen bei Skype
Sa, 12.09.2020 Grabow räumt auf
Do, 17.09.2020 15:00 Uhr #Online-Treffen mit den Jugendlichen bei Skype
Mo, 21.09.2020 15:00 Uhr #Online-Treffen mit den Jugendlichen bei Skype
Do, 24.09.2020 15:30 Uhr Initiativgruppe „Du und Dein Grabow“ im DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus „Blue Sun“ 

Grabow
05. - 09.10.2020 Tagesfahrten in den Herbstferien (s. Flyer)
05. - 07.10.2020 Ferienangebot: Escape - Room mit Fr. Wendt und Teresa (s. Artikel)
Mo, 12.10.2020 17:00 Uhr Jugendinitiative „Wir bewegen was“ in Muchow

Alle aktuellen Informationen erhält man auch im Internet:

Webseite: https://grabow.de/index.php/leben-im-amt/kinder-und-jugendarbeit
Facebook: Teresa von Jan
Instagram: @kijuarbeit_amtgrabow

Für Rückfragen und weitere Informationen zur Kinder- und Jugendarbeit im Amt Grabow steht Ihnen die Amtsjugendpflegerin Tere-
sa von Jan unter amtsjugendpflegerin@grabow.de oder telefonisch unter 0152 54504210 gern zur Verfügung.

gefördert von:

  

Grabow, Neustadt-Glewe und 
Ludwigslust stärken gemeinsam  
ihre Zentren
Grabow. Als die Idee in zwei gemeinsamen Runden im April 
und Mai 2019 entstand, ahnten die drei Wirtschaftsförderer 
und die Unternehmensvertreter aus Grabow, Ludwigslust und 
Neustadt-Glewe noch nicht, dass ein knappes Jahr später das 
Covid-19-Virus die Innenstädte wochenlang lahmlegen würde. 
Trotzdem war man sich schon damals einig: In unseren Zentren 
muss sich etwas tun, wenn wir sie auch für die Zukunft erhalten 
wollen. Das LEADER-geförderte „Fitnessprogramm“ für die In-
nenstädte von Ludwigslust, Grabow und Neustadt-Glewe star-
tet deshalb ab 01. September zunächst mit einer Befragung der 
Bewohner und Besucher der drei Städte. Die Fragen zum Ein-
kaufsverhalten, zur Bewertung der jeweiligen Innenstadt, aber 
auch zu wichtigen Zukunftsthemen der Städte sollen neue We-
ge aufzeigen, wie die drei Stadtzentren wieder mehr belebt wer-
den können als Treffpunkte in den Städten und in der Region. 
Für die Grabower gibt es im Fragebogen wenige Extra-Fragen. 

Diese dienen zur Auswertung des DWK-Prozesses „Innenstadt-
belebung“. Die Befragung ist ein erster Schritt im Rahmen des 
Fitnessprogramms, dem weitere Maßnahmen folgen werden. 
Die Beantwortung kann online unter www.dreiecksgeschichte.
de/befragung erfolgen. Daneben werden in den kommenden 
Wochen auch Fragebögen auf Papier im Bürgerbüro des Rat-
hauses ausliegen.
Bitte nehmen Sie sich kurz Zeit und machen Sie mit!
Für Rückfragen können Sie sich an Ihren Wirtschaftsförderer im 
Städteverbund wenden:

Marc Brendemühl, Wirtschaftsförderung Grabow, 
M.Brendemuehl@grabow.de

Das „Fitnessprogramm für Innenstädte“ im Städteverbund 
Neustadt-Glewe - Ludwigslust - Grabow wird im Rahmen des 
Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum Mecklenburg-
Vorpommern 2014 - 2020 aus Mitteln des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds und des Landkreises Ludwigslust-Parchim er-
arbeitet.

Festspiele MV kommen  
nun doch noch nach Grabow
Preisträger Martynas Levickis erneut  
im Grabower Schützenhaus
Grabow. Nachdem das für Juli geplante Konzert des Jazzor-
chesters aufgrund der Covid19-Pandemie abgesagt werden 
musste, freuen wir uns sehr, dass die Festspiele MV zum Ende 
des Jahres nun doch mit einem Preisträgerkonzert in Grabow 
zu Gast sind.
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Sicherung der Entwicklungsgeschichte 
der Bauten durch Restaurierungs- 
und Konservierungsprojekt  
im Grabower Stadtarchiv
Grabow. Zum vierten Mal unterstützt die Koordinierungsstelle 
für die Erhaltung des schriftlichen Kulturgutes (KEK) finanziell 
das Stadtarchiv Grabow. Seit 2011 werden verschiedene Pro-
jekte bundesweit durch die Beauftragte der Bundesregierung 
für Kultur und Medien (BMK) und die Kulturstiftung der Länder 
gefördert. KEK ist für die Koordination der Projekte zuständig 
und optimiert den Erhalt schriftlicher Unikate. Die Kernaufgabe 
ist das Kulturgut dauerhaft von äußeren Faktoren, wie falsche 
Lagerung, Schmutz, Wasser, Feuchtigkeit und Schimmelbefall 
zu schützen.

In diesem Jahr wurde ein dreijähriges Projekt unter dem Motto 
„Blick in die bauliche Geschichte der Region - konservatorische 
Sicherung der Bauzeichnungen eines Grabower Bauunterneh-
mens“ zur Restaurierung und Konservierung genehmigt. Insge-
samt werden 33.000,00 € zur Bewältigung der Restaurierungs-
maßnahmen benötigt, hiervon beträgt der Eigenanteil der Stadt 
Grabow 10 % der genehmigten Summe.
Doch was macht die Bauzeichnungen dieses Unternehmens so 
erhaltenswert?

Das Firmenarchiv des 1999 geschlossenen Betriebes war in 
einem feuchten Keller angesiedelt und sein Inhalt wäre fast ver-
loren gegangen. Jedoch hat das Stadtarchiv im Jahr 2019 eine 
Notsicherung der Bauzeichnungen zu unterschiedlichen Bau-
projekten, sowohl Regional als auch Überregional, vorgenom-
men. Durch die Feuchtigkeit und auch durch Vandalismus sind 
die Papiere stark beschädigt, viele thematische Zusammenhän-

Als Künstler konnte Preisträger Martynas Levickis mit seinem Ak-
kordeon, der bereits vor zwei Jahren schon einmal das Grabower 
Publikum begeisterte, gewonnen werden.
Das Konzert wird am Donnerstag, den 26.11.2020 um 19:30 Uhr 
im Grabower Schützenhaus stattfinden.

Das Programm steht derzeit leider noch nicht ganz fest und wird 
in den kommenden Wochen von Martynas Levickis erarbeitet. 
Bekannt ist jedoch, dass der junge Künstler mit einem Solopro-
gramm auftreten wird.
Für einen ersten Eindruck empfehlen wir seine Homepage: 
www.martynasmusic.com/media/video/.
Der Vorverkauf für dieses Konzert wird Anfang September starten.

Die Grabower Stadtbibliothek lädt 
zum großen Bücherflohmarkt ein
Am Dienstag, dem 15. September 2020, 
ist es soweit. Von 10:00 bis 17:00 Uhr 
findet in diesem Jahr unser Flohmarkt 
im Reuterhaus statt. Neben einer großen 
Auswahl an Romanen, Sachbüchern und 
Kinderbüchern werden auch Hörbücher, 
DVDs, CDs und Spiele zu günstigen Prei-
sen abgegeben.

Ihre Stadtbibliothek

Aus den Beständen  
des Grabower Stadtarchivs
Historische Jubiläen im August
Grabow. Grabow ist eine Stadt mit einer einzigartigen Geschich-
te. Und was wäre diese Geschichte ohne Jubiläen? Aus diesem 
Grunde möchte das Stadtarchiv Ihnen einige Jubiläen aus dem 
Monat August vorstellen.
Vor 30 Jahren am 28. August wurde der ASB Grabow e. V. (Arbeiter-
Samariter-Bund Grabow e. V.) mit 23 Mitgliedern neu gegründet. 
Die im Jahr 1929 mit 21 Mitgliedern gegründete ASB Kolonne 
Grabow wurde am 01. August 1933 verboten.
Vor 75 Jahren am 08. August wird im Sparkassengebäude am 
Kirchenplatz eine Zweigstelle der Landeskreditbank Mecklenburg-
Vorpommern, Kreisfiliale Ludwigslust, gegründet.
Vor 75 Jahren am 28. August wird der Postdienst mit Einschrän-
kungen wiederaufgenommen.
Vor 112 Jahren am 17. August finden sich 15 junge Männer zur 
Gründung des Grabower Fußballclubs zusammen.
Vor 117 Jahren am 25. August gründeten 32 Damen aus Grabow 
den bis 1936 bestehenden Damenturnverein.
Vor 272 Jahren am 21. August bestätigt Herzog Christian Lud-
wig von Mecklenburg per Verfügung die Privilegien der Grabower 
Schützenzunft.

Phillip Melzer
Auszubildender im Stadtarchiv Grabow
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Sicher ist, dass trotz aller Höhen und Tiefen, die gesamte Zeit 
mit Frau Pankalla ein Gewinn für Alle war. Daher ist es dem 
Mitarbeiterteam des DRK eine Herzensangelegenheit, ihrer lie-
ben Kollegin Dankbarkeit für die so lange und ehrliche Zusam-
menarbeit auszusprechen.
Auf dem Wege in den Ruhestand wünscht Frau Karstädt, stell-
vertretend für das DRK, Frau Pankalla, „dass sie mit Freude in 
den neuen Lebensabschnitt wechselt und die kommende Zeit 
mit all ihren schönen Seiten genießt. Vor allen Dingen wün-
schen wir ihr Gesundheit, so, dass die nun kommende Zeit von 
Erfülltheit und Glück geprägt wird.“
Frau Karstädts Worte lassen keinen Raum für Ergänzungen 
und so können wir uns ihren Wünschen nur anschließen.

Frau Pankalla, im Namen des Amtes Grabow wünschen wir 
Ihnen alles erdenklich Gute und viel Sonnenschein. Ab sofort 
weckerfrei und einen hoffentlich nicht so vollen Terminkalender.

Nele Dreyer

Aus den Organisationen: 
Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern: KV Ludwigslust:

RKZV M5 Grabow-KV Ludwigslust
Vom 31.07. bis 02.08.2020 fand die 26. Kreisjungtierschau 
des Kreisverbandes Ludwigslust in Grabow statt. 27 Aussteller 
zeigten 200 Jungtiere.
Die Schau fand unetr den Maßnahmen zum Coronavirus statt.
Zur Eröffnung begrüßten wir neben Vertretern der Stadt Gra-
bow auch den Landesverbandsvorsitzenden Peter Kalugin.

Ergebnisse höchste Preise:
LVE: Bernd Duwe, M5 (KlS gelb, 32/26)
LVE: Egon Schulz, M5(KlCh, 32/26)
KVE: Rüdiger Wenk, HH52  

(DR wildfarben, 32/24) + Beste 0,1
KVE: Marcel Nast, M5(KlS hell, 32/24)
KVE: Lea Karstens, MJ5, (FbZw lohfarbig-schwarz, 

32/24) + Bester 1,0
Pokal des Bgm: Wolfgang Kotzbau, M2 (KlS hell, 32/23)
Pokal des Bgm: Jugend: Annika Maja Müller, MJ5, (KlS gelb, 

32/23)

Weiterhin wurden noch viele Ehrenpreise aufgrund der hohen 
Zuchtqualität vergeben. 

ge sind verloren gegangen. Die Schimmelsporen haben sich 
ausgebreitet.
Das Projekt beschränkt sich nicht nur auf die Arbeit einer Pa-
pierrestaurierungswerkstatt, sondern umfasst auch Arbeiten, 
die das Stadtarchiv Grabow leisten muss. Eine Bestandanalyse 
wird durchgeführt. Die Zeichnungen werden thematisch sortiert, 
um die Archivwürdigkeit feststellen zu können. Die archivwür-
digen Pläne werden einzeln vermessen und dessen Schadens-
bild wird beschrieben, um Prioritäten zur Restauration setzen zu 
können.
Eine Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahme ist daher 
von höchster Priorität, da sonst diese Bauaufzeichnungen zu 
den verschiedensten Bauobjekten aus Mecklenburg bis nach 
Berlin aus dem Zeitraum 1975 bis 1999 unwiederbringlich ver-
loren gehen würden.
Nach dem dreijährigen Projekt werden die Karten in Zeich-
nungsmappen und Köchern gemäß DIN ISO 16245 im klimati-
sierten Archivmagazin gelagert und stehen nach der Erschlie-
ßung auch der Öffentlichkeit für die Nutzung zur Verfügung.
Unser dreijähriges Projekt ist eines von bundesweit insgesamt 
40 Projekten, davon sechs mehrjährig.
Vorherige KEK- Modelprojekte im Stadtarchiv Grabow:
• 2016 „Originalerhalt von Auswanderungsakten 1837-1897 

durch die Restaurierungsmaßnahmen im Stadtarchiv  
Grabow“, Fördersumme 10.000,00 €;

• 2017„Siegel trifft auf Pergament - 500 Jahre Urkunden- 
überlieferung von 1252 bis 1770 im Stadtarchiv Grabow,  
Fördersumme 3.000,00 €;

• 2019 „Prävention lohnt sich: Rettung der wertvollsten Stücke 
aus dem historischen Kartenbestand des Magistrats  
der Stadt Grabow“, Fördersumme 5.000,00 €.

Simona Pries
Stadtarchiv Grabow

Liebe Wünsche und ein großes 
Dankeschön zum Abschied  
in den Ruhestand

Grabow. Den treffendsten Beweis, dass eine Verabschiedung 
aus dem Berufsalltag keine Verabschiedung aus den Herzen 
ist, liefert das Team des DRK.
Sie verabschieden Frau Margrit Pankalla, Raumpflegerin im Al-
tenpflegeheim „Haus Concordia“, nach über 20 Jahren im Dien-
ste des DRK.
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Eine ausgezeichnete Ausbildung
Grabow. Bei der B+S Landtechnik GmbH in Grabow wird Aus-
bildung ganz großgeschrieben. Der Betrieb ist ausgesprochen 
aktiv bei der Nachwuchsgewinnung. Dass er auch eine quali-
tativ sehr gute Ausbildung bietet, ist jetzt mit „Brief und Siegel“ 
belegt. Seit Juli darf sich der vom geschäftsführenden Gesell-
schafter Stefan Sprock geleitete Landtechnikbetrieb mit dem 
Ausbildungssiegel der Handwerkskammer Schwerin schmü-
cken.

Die Einführung dieses Qualitätszeichens für gute Ausbildung er-
folgte erstmals 2019 im Rahmen der landesweiten Ausbildungs-
offensive des Handwerks. Das Siegel soll besonders gut aus-
bildende Betriebe des Handwerks für Bewerber kennzeichnen. 
Ausbildungsbetriebe können sich für das Siegel und die damit 
verbundene Berechtigung zur Führung des Titels „Ausgezeich-
neter Ausbildungsbetrieb der Handwerkskammer Schwerin“ 
bewerben. Dazu müssen sie sich einem Prüfverfahren unterzie-
hen und mindestens eine Referenz eines aktuell in Ausbildung 
befindlichen Lehrlings vorweisen. Das Siegel wird befristet für 
einen Zeitraum von drei Jahren erteilt und muss dann immer 
wieder neu beantragt werden.

Die B+S Landtechnik GmbH hat das Prüfverfahren mit Leichtig-
keit bestanden. „In unserer Region wird es zunehmend schwie-
rig, motivierte junge Leute für die Ausbildung zu finden“, sagt 
Stefan Sprock. „Die spezielle Ausrichtung unserer personalin-
tensiven Branche und der allgemeine Fachkräftemangel entwi-
ckeln sich zu einer immer größeren Herausforderung.“

Der John Deere-Vertriebspartner unterhält vier Standorte in 
Grabow, Osterburg, Neustadt/Dosse und Klietz. Die B+S Land-
technik GmbH beschäftigt insgesamt über 100 Mitarbeiter in 
den Bereichen Landtechnik, Kommunaltechnik und Reifenser-
vice. „Für das jetzt beginnende Ausbildungsjahr haben wir im-
merhin einen Auszubildenden pro Standort gewinnen können“, 
so Stefan Sprock. Es hätten aber gerne noch mehr sein kön-
nen.

Insofern verspricht sich das Unternehmen Rückenwind für die 
Nachwuchsgewinnung vom Ausbildungssiegel der Handwerks-
kammer, das mit einer Urkunde im Betrieb, einem Schild an 
der Fassade aber auch digital im Internetauftritt des Betriebes 
sichtbar ist. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer ist 
auch ein Video entstanden, das mit dem Auszubildenden Moritz 
Noack im Betrieb gedreht wurde. „Dieses Video ist sozusagen 
viral gegangen“, sagt Stefan Sprock. „Wir haben sehr viel po-
sitive Resonanz dazu bekommen. Wir sind sicher, dass wir mit 
unserer Nachwuchsstrategie auf dem richtigen Weg sind.“

Der RKZV-M5-Grabow bedankt sich bei allen Ausstellern, den 
Preisrichtern H. Lüth, H. Schönfeld und R. Schönfeld, Helfern, 
Gönnern, Sponsoren, Stadt Grabow und Organisatoren für die-
se sehr schöne Kreisjungtierschau.

Stefan Roock
1.Vorsitzender KV Ludwigslust

Jäger ermittelten ihre Meister
Grabow/Slate. Bei besten Wetter traf sich der Hegering Gra-
bow am 18.07.2020 zum alljährlichen Hegeringschießen auf 
dem Schießstand in Slate. Nach kurzer Begrüßung vom Hege-
ringleiter Egbert Zachow, sowie dem neuen Schießstandverant-
wortlichen Erhard Kipar, konnten dann die 15 Teilnehmer den 
Wettkampf aufnehmen. Nach guten drei Stunden standen die 
Sieger dann fest. Im Büchsenschießen siegte Frank Besch mit 
142 Ringen vor Egbert Zachow mit 140 und Sven Porath mit 
126 Ringen. Das Flintenschießen gewann Sven Porath mit 24 
Tauben vor Detlef Porath mit 23 und Jens Seidel mit 23 Tau-
ben.
Die Wertung laufender Keiler gewann Tobias Pankalla mit 44 
Ringen vor Hans-Ulrich Krumm mit 44 und Detlef Porath mit 43 
Ringen.

Hegeringmeister 2020 wurde Sven Porath mit 283 Ringen vor 
Tobias Pankalla mit 278 und Wilfried Pisarski mit 262 Ringen.
Ein großer Dank gilt allen Helfern vom Schießstand Slate und 
der Weidgenossin Nele Besch für die tolle Versorgung an die-
sen Tag. Allen nochmals einen Dank für die Disziplin an diesem 
Tag. Waidmannsheil!

Nico Duwe
Schiessobmann des HR. Grabow
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Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Muchow
Am Sonntag, den 06. September 2020 
findet unsere Jahreshauptversammlung statt.
Ort: Gemeinderaum Muchow
Beginn: 10:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll verlesen
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung des Kassenwartes
7. Verschiedenes
8. Entlastung des Vorstandes
9. Bericht der Jäger über die Jahre 2018 und 2019
10. Vorschläge zur Neuwahl des Vorstandes
11. Neuwahl des Vorstandes
12. Schlusswort
Hierzu sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen herzlich 
eingeladen.

Der Vorstand

Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Prislich
Datum: Freitag, 25.09.2020
Ort: Gaststätte „An der Mühle“ in Prislich
Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des 

Kassenwartes
7. Vorschläge für den neuen Vorstand
8. Wahl des Vorstandes
9. Sonstiges
Bei zwischenzeitlich stattgefundenem Eigentümerwechsel 
bitte einen Nachweis vorlegen.

Während der Versammlung wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Der Jagdvorstand

10. Steesower 
Treckertreffen  
verschoben auf 2021

In diesem Jahr kann das alljährliche Treckertreffen aufgrund 
der Corona-Vorsichtsmaßnahmen leider nicht stattfinden. 

Das 10-jährige Jubiläum muss somit in das nächste Jahr 
verlegt werden. 

Das Schlepper-Team freut sich schon auf den Herbst 2021 
und möchte dann seine Treckerfans wieder mit einem Um-
zug, einigen Aktionen und einem stimmungsvollen Begleit-
programm begeistern.

Christin Pingel

Einschulungsfeier  
an der Grundschule Balow
Balow. Für die 21 Schulanfänger der Grundschule Balow be-
gann der Einschulungstag bei strahlendem Sonnenschein. 
Auch wenn sie aufgrund der derzeitigen Situation nicht alle Gä-
ste mitbringen durften, war es für sie ein aufregender Tag. An 
der Seite ihrer Eltern und Geschwister betraten die neuen Erst-
klässler die festlich geschmückte Kulturarena und wurden von 
ihrer Klassenleiterin Frau Kecks herzlich begrüßt. Jedes Kind 
fand auf seinem Platz seine Schulbücher und Hefte, die es stolz 
in den neuen Schulranzen packen durfte.

Die Schulleiterin Frau Martens begrüßte die ABC-Schützen und 
erzählte ihnen lustige Episoden über Pippi Langstrumpf, die ja 
bekanntlich einen großen Bogen um die Schule macht. Aber da 
es kaum möglich ist, das Lesen, Schreiben und Rechnen allein 
zu lernen, ist es wichtig, in der Schule gut aufzupassen. Auf-
merksam hörten alle den Ausführungen zu. Anschließend hat-
ten Schüler der 2. Klasse ein kleines Programm vorbereitet und 
zeigten mit Gedichten und Tänzen, wie viel Spaß das Lernen 
in der Schule macht. Nach der feierlichen Veranstaltung erhielt 
jedes Kind von den Eltern die lang ersehnte Schultüte. Stolz lie-
ßen viele ein Erinnerungsfoto knipsen.
Wir wünschen der neuen 1. Klasse viel Spaß und Erfolg beim 
Lernen.

Bettina Kecks

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Karstädt/Meckl.lädt 
alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen
am Dienstag, den 29. September 2020
um 18:00 Uhr
ins „Gemeindehaus“ Karstädt, Friedenstraße 14
zur Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Anzahl anwesende/r JagdgenossIn-

nen und die vertretene Fläche/ha
3. Beschluss über die Ordnungsmäßigkeit der Einladung
4. Annahme bzw. Änderung der Tagesordnung
5. Bestellung eines Datenschutzbeauftragten lt. DSGVO
6. Änderungen des aktuellen Jagdpachtvertrages
7. Sonstiges

Der Vorstand
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Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen
(Frank von Assisi)
Liebe EinwohnerInnen,

eigentlich befinden wir uns jedes Jahr um diese Zeit in den Vor-
bereitungen für unser Erntefest. Laut Corona-Landesverord-
nung sind in diesem Jahr alle Ernte-, Dorf- und Volksfeste bis 
31.10.2020 untersagt.
Für unser Erntefest hatten wir die Band halbSIEBEN engagiert. 
Nun fällt das Erntefest aus und wir haben uns entschlossen, in 
Zeiten mit nahezu keinerlei kulturellen Angeboten der Band den 
Auftritt zu ermöglichen:

am 05.09.2020
auf dem Sportplatz in Dadow
Beginn: 18:30 Uhr (halbSieben)
Einlass ab 17:00 Uhr
Eintritt frei
kein Ausschank
bitte Getränke für den Eigenbedarf mitbringen

Wer ist die Band halbSIEBEN?

Die Coverband halbSIEBEN aus Lüchow-Dannenberg und Lud-
wigslust besteht aus einem Schlagzeuger, einer Keyboarderin, 
einem Bassisten und drei Gitarristen. Nicht zu vergessen und 
mindestens genauso wichtig ist Tontechniker Klaus. Sie spielen 
auf ihre ganz eigene Art Songs aus ihrer „Sturm- und Drangzeit“ 
in den 60er, 70er und 80er Jahren und überzeugen mit Ihren 
Auftritten und Stimmen. Jeder bringt seine Lieblingslieder ein 

und so entsteht eine Mischung aus Musik mit einem hohen Wie-
dererkennungswert, die zum fröhlichen Mitmachen einlädt ...
Auf der Rückseite finden Sie eine Menge einzuhaltende Vor-
schriften. Corona wird uns wohl noch länger begleiten und wir 
sollten daher versuchen, damit zu leben. Lassen Sie sich nicht 
abschrecken, kommen Sie und genießen trotz aller widrigen 
Umstände das Konzert.

Kathrin Heiden
Eure Bürgermeisterin

Corona bedingt gelten folgende Bestimmungen:
• Der Einlass zum Sportplatz ist gesondert markiert. Das 

Betreten des Sportplatzes ist nur über diesen Einlass ge-
stattet. Bitte tragen Sie eine Maske am Eingang.

• Jeder Besucher trägt sich in eine Anwesenheitsliste. Bitte 
bringen Sie dazu einen eigenen Stift mit.

• Vor dem Betreten des Sportplatzes sind die Hände zu 
desinfizieren.

• Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung während des 
Konzertes wird zum Schutz der Mitmenschen dringend 
empfohlen.

• Jeder Besucher erhält einen Sitzplatz. Angehörige eines 
Haushaltes können sich mit bis zu 10 Personen an einen 
Tisch setzen, ansonsten ist ein Mindestabtand von 1,50 m 
einzuhalten.

• Tische und Bänke/Stühle sind so gestellt, dass der Min-
destabstand gewährleistet ist.

• Es wird keinen Ausschank geben. Bitte versorgen Sie sich 
selbst und bringen sich Ihre Getränke für den Eigenbedarf 
mit.

• Leider ist auch das Tanzen nicht gestattet.
• Sanitäre Einrichtungen können im Einbahnstraßensystem 

aufgesucht werden. Hinweise finden Sie vor Ort.
Eine Teilnahme am Konzert ist für alle Besucher nur bei 
symptomfreien Gesundheitszustand möglich. Wer Sym-
ptome akuter Atemwegserkrankung wie Husten, Fie-
ber, Muskelschmerzen, Störung des Geruchs- oder Ge-
schmackssinns, Durchfall oder Übelkeit bei sich selbst 
oder einer Person, die mit ihm in einem Haushalt lebt, fest-
stellt, bleibt bitte zu Hause.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gottesdienste im Amtsbereich

Kirchengemeinde Grabow

Gottesdienste

sonntags um 10:00 Uhr in der Kirche (unter Beachtung der Vor-

schriften zu Vorsichtsmaßnahmen)

Besonders weisen wir hin:
Sonntag, 27.09. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst
Sonnabend 03.10. 10:00 Uhr Festgottesdienst 

30 Jahre Deutsche Einheit
Am 04. Oktober kein Gottesdienst in Grabow!

Am Samstag, 26. September, wollen wir ab 13:30 Uhr bis etwa 

15:30 Uhr unsere Kirche für Erntedank schmücken. Bitte helfen 

Sie mit und bringen Sie Obst, Gemüse, Kartoffeln und andere 

Gaben in unsere Kirche. Wir geben sie nach dem Gottesdienst 
an die Tafel in Ludwigslust weiter.

Bläser proben donnerstags um 17:30 Uhr in der Kirche

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Georg

Sprechzeiten des Pastors:
montags, donnerstags und freitags 08:30 bis 10:00 Uhr sowie 
nach vorheriger Absprache (Tel. 22120 oder grabow@elkm.de)

Sonnabend, 19. September, 17:00 Uhr in der Stadtkirche
Sacralissimo
Dilian Kushev
Werke von Vivaldi, Mozart, Paganini u. a.
- Kollekte erbeten -
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Schonend zur Umwelt mit modernen BHKW-Lösungen
Ludwigslust-Grabow. Die Sonne lacht und Sie genießen das 
schöne Wetter im Grabower Waldbad, während im Hintergrund 
leise die Motoren surren. Das ist eine wahre Kraftmaschine, 
das mobile Blockheizkraftwerk (kurz BHKW) angetrieben mit 
einem Gasmotor, der im Generatorbetrieb arbeitet. Das BH-
KW deckt einen großen Teil des gesamten Energiebedarfs des 
Grabower Waldbades ab und die im Motor anfallende Wärme 
wird für Heizvorgänge genutzt. Seit Beginn der Badesaison am 
01.06.2020 erzeugte das mobile BHKW beinahe 100.000 kWh 
Wärme und 43.000 kWh Strom. Gemeinsam mit der Becken-
plane kann die Wassertemperatur auch bei einstelligen Nacht-
temperaturen noch über mehrere Tage bei 21°C - 25°C gehal-
ten werden. Für die „energiegeladenen“ Sportler unter Ihnen ist 
das die optimale Schwimmtemperatur.
Dank der partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit der Stadt 
Grabow betreiben die Stadtwerke Ludwigslust-Grabow GmbH 
dieses BHKW seit 2014, welches in der Sommersaison das 
Schwimmerbecken im Waldbad erwärmt und während der Heiz-
periode die Regionale Schule „Friedrich Rohr“ mit beheizt. Im 
Rahmen der Energiewende stellen BHKW´s mit der Technolo-
gie der Kraft-Wärme-Kopplung eine wesentliche Säule und das 
Bindeglied zwischen einem volatilen Strommarkt und einem 
eher planbaren Wärmemarkt dar Diese gekoppelte Erzeugung 
von Strom und Wärme ist im Vergleich zur getrennten Erzeu-
gung von Strom und Wärme ökologisch, Effizienz steigernd und 
CO²-reduzierend.

Genau aus den Gründen der umweltfreundlichen Nachhaltigkeit 
sowie ressourcenschonenden Technologie betreiben die Stadt-
werke noch weitere BHKW`s. Diese Art der Energieumwand-
lung ist durch hohe Nutzungsgrade, also der sehr effizienten 
Umwandlung von Brennstoff zu nutzbarer Energie gekennzeich-
net.
Wenn auch Sie Fragen zu energetischen und umweltfreund-
lichen Technologien haben, sprechen Sie uns an. Wir sind vor 
Ort! Wir sind für Sie da!

Ihre Stadtwerke Ludwigslust-Grabow

Karstädt
Sonntag 04.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst  

in der Kirche - Mitgebrachte  
Erntegaben werden im Anschluss 
an die Ludwigsluster Tafel gege-
ben.

Kirchengemeinde Neese

Sonntag 06.09. 14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Sonntag 04.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst  

in der Kirche - Mitgebrachte Ern-
tegaben werden im Anschluss an 
die Ludwigsluster Tafel gegeben.

Prislich
Freitag 04.09. 10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim
Freitag 02.10. 10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim

Kirchengemeinde Brunow/Muchow
Projekt LernRAUM
Gern sind wir beim Lernen zuhause behilflich. Bitte melden Sie 
sich bei Pastorin Hansberg, Tel.: 038721 20287 oder Gem.päd. 
Lins-Höhl, Tel.: 038752 80606, wenn Ihr Kind kommen möchte. 
Wir beachten die Hygiene-Vorschriften. Ein Kind pro Erwachse-
ner. Zeiten: dienstags & donnerstags ab 09:30 Uhr im Pfarrhaus 
Muchow. Herzlich willkommen!
Sprechzeiten der Pastorin in Muchow: donnerstags 10:00 - 
11:00 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr.

Nützliche Tipps für unlautere Haustürgeschäfte und Telefonwerbung
Ludwigslust-Grabow. Seien Sie auf der Hut! Es häufen sich 
bei Verträgen für Strom und Gas vermehrt unerwartete Vertre-
ter vor Ihrer Haustür oder Telefonanrufer mit angeblich preis-
günstigen Angeboten. Dabei wird zum Teil auch betrügerisch 
vorgegangen. Ihre LEWITZENERGIE von den Stadtwerken 
braucht keine Haustürgeschäfte. Von uns werden Sie ordentlich 
schriftlich über vertragliche und preisliche Veränderungen Ihrer 
bestehenden LEWITZENERGIE-Produkte informiert. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in unseren Kunden-Cen-
tern Ludwigslust und Grabow immer für Sie persönlich da. Gern 
können Sie auch einen Termin außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbaren.
Lassen Sie sich deshalb nicht in Ihrem persönlichen Umfeld 
zum Vertragsabschluss unter Druck setzen und geben Sie auch 
keine Unterlagen wie Rechnungen oder Zählerdaten von Ihnen 
heraus. Gleiches gilt auch für Ihre ganz persönlichen Daten wie 
Kundennummer und Bankdaten. Kontaktieren Sie uns bitte, 
wenn Sie in einem solchen Fall Hilfe benötigen.

Ihr Vertriebsteam der Stadtwerke Ludwigslust-Grabow
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Ihre Familien-Anwaltskanzlei
kompetent & zuverlässig 

in allen Rechtsangelegenheiten

Andreas Schäffer
RECHTSANWALT

R.-Breitscheid-Str. 19 · 19300 Grabow
Tel. 03 87 56 / 7 03 11, Fax 7 04 13
www.rechtsanwalt-schaeffer.de

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG 
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Sabine Baetcke
0171/971 57 -36
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LADA
Berliner Straße 21 · 19300 Grabow/Mecklenburg

Tel.: 03 87 56/2 22 42 · auto-pump-grabow@t-online.de

                                                   
• Unfallinstandsetzung   • Reifendienst 
• Einbau von Autogasanlagen

• Reparaturen aller Fabrikate • Klimaanlagenservice 

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
19294 Malk Göhren · Am Wiesengrund 3 · 038755/33506

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Helfer 
in schweren Stunden

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer

Der Wert des Lebens 
liegt nicht in der Länge der Zeit,  

sondern darin, wie wir sie nutzen.  
Montaigne

Kühler Kopf am Steuer
(djd). Im Straßenverkehr ist volle Konzentration gefragt - und 
das zu jeder Zeit. Ein angenehmes Klima und frische Luft 
schützen Autofahrer davor, zu ermüden oder sich ablenken zu 
lassen. Die Klimatisierung im Fahrzeug dient somit nicht nur 
dem Komfort, sondern auch der Sicherheit. Zusätzlich ist eine 
Standheizung von Vorteil. Im Winter sorgt sie für eisfreie Schei-
ben und wärmt den Innenraum vor. An heißen Sommertagen 
hingegen kann sie einen Hitzestau im Auto verhindern. Dazu 
verfügen einige Modelle etwa von Webasto zusätzlich über ei-
ne Standlüftung. Fachwerkstätten vor Ort beraten zum Einbau 
und bieten in den Sommermonaten häufig preislich attraktive 
Angebote. Unter www.standheizung.de gibt es mehr Details 
dazu und Adressen aus der eigenen Region.

So macht Autofahren zu jeder Jahreszeit Spaß: Eine ange-
nehme Klimatisierung erhält die Konzentration und sorgt für ein 
angenehmes, sicheres Fahren. 

Foto: djd/Webasto/Getty Images/Elitsa Deykova

AUTO AKTUELL
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REGIONAL • ZUVERLÄSSIG • FAIR

meckpommGAS
meckpommSTROM

GAS
STROM
GAS

Energie für unser Land

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

STROM

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

Telefon 0385 633-1637 • www.meckpommSTROM.de

•  Erdgas und Strom 
von den Stadtwerken Schwerin

•  Preisgarantie und attraktiver 
Neukundenbonus

• Persönlicher Kundenservice

Energie zum 
Wohlfühlen
Jetzt Strom- und 
Gaspreise vergleichen 

Der Herbst steht vor der Tür und bald beginnt die neue Heizsai-
son. Mit meckpommGAS und meckpommSTROM sind Eigen-
heimbesitzer immer auf der sicheren Seite, denn die Energie von 
den Stadtwerken Schwerin sorgt auch in der kalten Jahreszeit 
zuhause für wohlige Wärme und Gemütlichkeit. 

Die Stadtwerke Schwerin versorgen Kunden in zahlreichen 
Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. Die beliebten 
Produkte meckpommSTROM und meckpommGAS zeichnen 
sich nicht nur durch günstige Preise, sondern auch durch eine 
Preisgarantie, einen persönlichen Kundenservice sowie ei-
nen attraktiven Neukundenbonus aus. Vertragsabschluss und  
-abwicklung sind bequem online auf www.meckpommGAS.de 
oder www.meckpommSTROM.de möglich. Hier können Inter-
essierte auch ganz einfach und schnell die Energiepreise über 
den Online-Preisrechner berechnen.

Für alle, die sich für den regionalen Naturschutz einsetzen 
möchten, gibt es die Energieprodukte auch mit Umwelt-Beitrag. 
Das Besondere daran: Von jeder verbrauchten Kilowattstunde 
fließt ein fester Anteil in Naturschutzprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern, schwerpunktmäßig in die Wiedervernässung 
ausgetrockneter Waldmoore. 30 Hektar Moor in der Stern-
berger und Feldberger Seenlandschaft wurden bereits mit 
Unterstützung der Stadtwerke-Kunden renaturiert. 

Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beant-
wortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter 
der Telefonnummer 0385 633-1637 oder per E-Mail an:
kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

Ihr Fachmann vor Ort kompetent 

individuell 

fachgerecht 
Wir beraten Sie gern!

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

Wir beraten Sie gern!

Wohnkomfort für heute und morgen 
(djd). Die Nachfrage nach altersgerechtem Wohnraum steigt be-
ständig. Wer neu baut, kann von vornherein auf Flexibilität und 
Barrierefreiheit achten. "Ein ebenerdiger Bungalow ohne Trep-
pen und Schwellen, dafür mit breiten Türen sowie ein offener 
Grundriss mit großzügigen Bewegungsflächen bietet Älteren wie 
auch Familien viel Komfort", erklärt etwa Siegfried Lettko vom 
Fertighaushersteller WeberHaus. Dabei solle das Haus am be-
sten so geplant werden, dass ein getrenntes Schlafzimmer oder 
ein Gästebereich mit Badezimmer möglich seien. Bei Bedarf 
könne dann eine Pflegekraft einziehen. In einem Haus mit meh-
reren Stockwerken lässt sich beispielsweise ein Fahrstuhl ein-
bauen oder der Einbau vorbereiten. Eine Walk-in-Dusche sorgt 
im Badezimmer für altersgerechten Komfort. Infos: www.weber-
haus.de.
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Fachwerkhaus an der Elde wird Paradies für Tagesgäste
(MiB). Seit einigen Jahren gibt es die Tagespflege Henning in 
Grabow mit ambulantem Pflegedienst. Eine Zeit, in der die In-
haberin Simone Henning schon viel mit ihren Patienten und Pa-
tientinnen auf die Beine gestellt hat, denn Pflegebedürftigkeit 
heißt für sie nicht, dass die ihr anvertrauten Menschen auf dem 
Abstellgleis landen. Ganz im Gegenteil, Simone Henning organi-
sierte jedes Jahr gemeinsam mit engagierten Mitarbeitern eine 
erlebnisreiche Woche auf einem Kreuzfahrtschiff der AIDA, mit 
allen Tagespflegepatienten und allen Patienten der ambulanten 
Pflege, die dabei sein möchten. „Daran haben unsere Patien-
ten und Pflegekräfte immer große Freude und wir freuen uns 
schon, wenn wir nach der Pause in diesem Jahr vielleicht schon 
im nächsten Jahr wieder auf dem Atlantik schippern können“, 
erzählt sie. 

Ihr derzeitiges Projekt ist eine Perle direkt an der Elde. Dort be-
findet sich ein schmuckes Fachwerkaus, das zu den ältesten 
Gebäuden der Stadt zählt. Es wurde 1725 erbaut, liegt in einem 
wahren Paradies und noch dazu direkt neben dem Grundstück 
der Tagespflege. Es ist fast wie ein Geburtstagsgeschenk an 
das Haus, dass es nach knapp 300 Jahren unter Beachtung des 
Denkmalschutzes mit Liebe zum Detail saniert wird. Der schnee-
weiße Kachelofen vor rotem Mauerwerk bildet einen farblichen 
Kontrast, der Gemütlichkeit und Wärme ausstrahlt. Im Erd-
geschoss entstehen 15 Pflegeplätze, die mit Mitteln aus dem 
LEADER-Programm für die Entwicklung des ländlichen Raums 
teilfinanziert werden, denn es geht darum, auch jüngeren Pflege-
bedürftigen ein altersgerechtes Angebot machen zu können. Vor 
allem haben sie hier die Möglichkeit soziale Kontakte zu Gleich-
altrigen zu finden. Es wird hier für Personen mit  Schlaganfall, 
Diabetes, Demenz oder Multipler Sklerose ein Treffpunkt entste-
hen, der eine Abwechslung vom regulären Alltag darstellt.

Die ersten Tagesgäste können voraussichtlich ab Mitte Septem-
ber aufgenommen werden. Die Gespräche mit Interessierten 
laufen bereits.

Eine Wohngemeinschaft für Pflegebedürftige soll in der Innen-
stadt in der Kirchenstraße entstehen, doch darüber berichten wir 
in einer der nächsten Ausgaben. Doch für Simone Henning steht 

jetzt schon fest, das Fachwerkhaus an der Elde ist ein Traum-
haus: „Hier möchte ich alt werden“, sie wird im Obergeschoss 
des Hauses einziehen.

Gemütliche Sitzecken mit Blick auf die Elde

Gesundheit
wichtiger denn je

Bereits 1 Jahr ist vergangen, da öffneten sich im Juli 2019 die 
Türen zum Sanitätshaus Ludwiglust in Grabow.
Durch die zentrale Lage am Marktplatz ist das Sanitätshaus für 

alle Kunden gut erreichbar und wird dankbar angenommen, so 
Wiebke Rust.
Individuelle Wünsche und Interessen der Kunden stehen im Mit-
telpunkt.
Unser Leistungsangebot ist vielseitig und umfasst neben der Bera-
tung, die Bereitstellung sämtlicher Pflegehilfsmittel zur Linderung 
von Beschwerden, zur Erleichterung der Pflege und zur besseren 
Lebensführung und Mobilität.
Wir bedanken uns bei den Kunden für das Vertrauen und für die 
gute Zusammenarbeit mit den Hausarztpraxen, Pflegeheimen, 
Pflegediensten und Physiotherapien vor Ort.

19300 Grabow
Marktstraße 15  
038756-373632

- Anzeige -„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts.“

Sanitätshaus      Grabow

Wiebke Rust freut sich auf ihre Kunden
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Wir kommen mit dem
WEMAG-Infomobil zu Ihnen!

Grabow - Binnung-Parkplatz „St. Pauli“
14:00 - 16:00 Uhr
21.09.2020 | 19.10.2020 | 21.12.2020

www.wemag.com/infomobil · Telefon: 0385 . 755-2755

daHeim
zuhause

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

Wir beraten Sie gern!

Nachhaltig bis unter die Dachspitze
(djd). Wohlfühlen im eigenen Zuhause, das beginnt für viele 
Bauherren bereits mit der Auswahl der verwendeten Mate-
rialien. Sowohl im Neubau als auch bei der Altbaumoderni-
sierung liegt deshalb eine nachhaltige Bauweise im Trend. 
Bewusst entscheiden sich angehende Hauseigentümer für 
natürliche, nachwachsende Rohstoffe. Hersteller wie Bauder 
erfüllen diesen Bedarf mit Neuentwicklungen wie etwa dem 

Dachdämmstoff "BauderECO S" für die Aufsparrendämmung. 
Er besteht zu großen Teilen aus Biomasse, recycelten Stoffen 
und anderen natürlichen Bestandteilen wie Muschelkalk. Das 
Material weist sehr gute Dämmwerte auf, ist langlebig und frei 
von raumluftbelastenden Stoffen wie Formaldehyd, Binde-
mitteln oder sonstigen Zusatzstoffen. Mehr Infos gibt es unter 
www.baudereco.de sowie im Dachhandwerk vor Ort.

Wohlfühlen im eigenen Zuhause: Eine nachhaltige Bauweise mit natürlichen, nachwachsenden Rohstoffen liegt vielen Bauherren 
heute besonders am Herzen. 

Foto: djd/Paul Bauder/thx
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Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG
19300 Grabow
Willi-Fründt-Straße 1  Tel. 038756-22371
Berliner Straße 25c    Tel. 038756-22282
verkauf@moebel-groenboldt.de
www.moebel-groenboldt.de
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Einrichtungs-
Lieblinge 

des Monats

Sommer

ZU JEDEM 
BETT UND JEDEM 
SCHLAFZIMMER

KOSTENLOSE

KÜHLENDE
BETTAUF-

LAGE!

   Druckfehler, Irrtümer, 
Liefermöglichkeiten und 
Zwischenverkauf 
vorbe-halten.  

20 % 
auf alle Neubestellungen

in der Schlafzimmer-
Abteilung

Mo - Fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr

Besuchen Sie unsere 
Ausstellungen:

15
September

Aktion 
endet

Dienstag

Jetzt die neuen GB 20
Matratzensysteme

testen!

Natürlich wohnen
Krise als Chance:  
Die Einrichtung  
mit Möbeln und  
Accessoires  
in Richtung  
Nachhaltigkeit  
verändern

(djd). Homeoffice, keine Ver-
anstaltungen wie Konzerte 
und wohl auch weniger Re-
staurantbesuche als sonst: 
Die Menschen halten sich seit 
Monaten viel mehr zu Hause 
auf als gewohnt. Die Zeit nut-
zen viele, ihre Einrichtung zu 
betrachten, über ihren Stil 
nachzudenken und danach 
vielleicht etwas zu verändern. 
Die Krise als Chance gewis-
sermaßen. Wer in seiner Ein-
richtung etwas verändert, legt 
dabei immer öfter Wert auf 
natürliche umweltfreundliche 
Materialien. Man möchte wis-
sen, woher die verwendeten 
Rohstoffe stammen. Natürli-
che Möbel und auch Acces-
soires haben Stil, mit ihnen 
kann man Wohn-, Schlaf- und 
Kinderzimmer nachhaltig 
gestalten. Ganz nebenbei 
schmeicheln sie nicht nur 
dem Auge, sondern entlasten 
langfristig auch die Haushalts-
kasse. Denn Gegenstände et-
wa aus Massivholz sind sehr 
langlebig. Für Verbraucher ist 
allerdings auf den ersten Blick 
oftmals nicht zu erkennen, ob 
ein Möbelstück tatsächlich 
aus natürlichen Materialien 
nachhaltig produziert wurde. 
Da hilft nur eins: Genau hin-
schauen, welche Angaben 
der Händler beziehungsweise 
Hersteller freiwillig zu Herkunft 
und Verarbeitung der verwen-
deten Materialien macht.

Nachhaltig: Möbel  
aus österreichischem 
Zirbenholz &  
anderen hochwertigen 
Hölzern

Auf Nachhaltigkeit, Langle-
bigkeit und Robustheit setzt 
beispielsweise das junge ös-
terreichische Möbelhandels-
unternehmen LaModula. Aus 
Zirbenholz, das aus österrei-
chischen Wäldern stammt, 
und vier weiteren edlen Holz-
sorten entstehen Massivholz-
betten, Massivholzmöbel wie 

Schränke und Kommoden und 
auch metallfreie Lattenroste. 
Für den markanten ange-
nehmen Duft der Zirbe ist der 
im Holz enthaltene Wirkstoff 
Pinosylvin verantwortlich. 
Hölzer aus nachhaltiger euro-
päischer Forstwirtschaft wie 
Eiche, Wildeiche, Kastanie 
und Esche werden ebenfalls 
für das Wohnraumsortiment 
verwendet. Bei den Bettwa-
ren kommt ausschließlich 
Naturlatex zum Einsatz, die 
Bio-Bettwäsche ist mit einem 

Ökolabel zertifiziert. Die in Ös-
terreich, Deutschland, Slowe-
nien, Tschechien und Ungarn 
gefertigten massiven Möbel 
und Accessoires werden ko-
stenfrei nach Deutschland 
geliefert. Bestellbar sind sie 
im Online-Shop unter www.
lamodula.de sowie in sechs 
Schauräumen in Österreich, 
einem in München und bald 
auch einem in Stuttgart.

Besser schlafen  
mit Massivholzmöbeln

Bereits mehrere wissenschaft-
liche Studien konnten nach-
weisen, dass kaum etwas 
förderlicher für das persön-
liche Wohlbefinden sein kann 
als eine geruhsame Nacht in 
einem natürlichen Vollholzbett, 
etwa aus Zirbenholz. Das Un-
ternehmen berät obendrein 
allgemein zum Thema Schlaf 
– persönlich in den Schauräu-
men, telefonisch unter 00800 
39900 388 (kostenlos) sowie 
online und per Live-Chat unter 
www.lamodula.de.
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ehrlich • freundlich • sicher

Kirchenstraße 10 • 19300 Grabow
Telefon: 0 38 75 6 / 3 77 48

http://www.brinkmann-augenoptik.de/

Mo + Di 9:00 – 18:00 Uhr· Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do + Fr 9:00 – 18:00 Uhr· Sa 9:00 – 12:00 Uhr

· Sehberatung · eigene Meisterwerkstatt
· Augenglasbestimmung · Video-Zentriersystem
· Contactlinsenanpassung · Hausbesuche
· vergrößernde Sehhilfen
· Führerscheinsehtest
· Passbilder + Bewerbungsfotos  

19300 Grabow · Kirchenstr. 18
Telefon 038756-28808 · info@reisebuero-schwarz.de

Ihr 25,00 € Reisegutschein*
NZAK-AVG8-U74B-L9LD

* 25,- € bei einer Buchung ab 450,- €

H. SchröterMobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Unsere 

Bestseller

Wir suchen Dich für 
unser Team!

- attraktives Gehalt
- nette Kollegen
- qualifizierte Fortbildung 

Im Bereich: Heizung • Sanitär • Wärmepumpen
  und Klimatechnik

Kurze Straße 2 • 19300 Grabow
Telefon 038756-22663

info@schroeter-baeder.de

Meisterbetr ieb & Betr iebsw ir t  HWK

Mitarbeiter gesucht

FachmannA   bis   Z


